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Bericht über das Treffen des Kinder- und Jugendhilfe Landesrat 

Bildungsministerin Britta Ernst 

Am 12.03.2021 haben wir, der KJLR, uns mit der Ministerin Britta Ernst virtuell getroffen, um uns 

über die aktuelle Situation auszutauschen und widerzuspiegeln, was wir als KJLR im vergangenen Jahr 

trotz Corona geschafft und gemacht haben.  

Zu Beginn des Gesprächs stellten wir kurz vor, was wir in der letzten Legislatur des KJLR geschafft 

haben:  

• Wir haben eine Empfehlung für Jugendämter zur Durchführung von Hilfeplangesprächen 
erarbeitet. Dazu wurde ein Flyer entwickelt. Dieser wird auf einem der nächsten Treffen der 
Leiter*innen des Allgemeinen Sozialen Dienstes der Jugendämter vorgestellt.  

• Wir waren in jedem Jahr daran beteiligt, die Dialogforen organisatorisch vorzubereiten. Wir 
hatten außerdem Verantwortung für die Themenauswahl und die Freizeitangebote und 
haben darüber hinaus verschiedene weitere Aufgaben übernommen. Das Dialogforum ist die 
Veranstaltung, bei der wir ganz viel von den Kindern und Jugendlichen aufnehmen und 
später bearbeiten können 

• Wir haben im ersten Lockdown (2020) eine Corona-Befragung durchgeführt, um zu erfahren, 
wie es den jungen Menschen geht und was und wer ihnen in der schwierigen Situation hilft.  

• Wir haben in der Brandenburger Arbeitsgemeinschaft (AG) Ombudschaft mitgearbeitet. Hier 
haben Vertreter*innen aus dem Bildungsministerium, verschiedener Jugendämter, Träger 
und Verbände zusammengearbeitet. Es wurde gemeinsam ein Konzept für eine Ombuds- und 
Beschwerdestelle für junge Menschen erarbeitet. Diese Stelle soll jungen Menschen die 
Möglichkeit geben, sich bei Problemen in ihren Einrichtungen zu beschweren und beraten zu 
lassen. Wir werden Euch informieren, wie sich die Ombudstelle weiterentwickelt. 

• Im Februar 2020 haben wir am Bundesnetzwerktreffen der Interessenvertretungen  für 
Kinder und Jugendliche in den Erzieherischen Hilfen teilgenommen. Das Treffen wurde vom 
Landesheimrat Bayern organisiert. Zu Gast war Frau Sturm von der bundesweit 
ausgerichteten Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendhilfe, um mehr über die Arbeit der 
Interessenvertretungen zu erfahren.  
Themen waren: Austausch über Strukturen und Themen der Interessenvertretungen in den 
Bundesländern, das Image von Heimkindern bzw. jungen Menschen aus Einrichtungen der 
erzieherischen Hilfen, die Kostenheranziehung und die finanzielle Ausstattung von 
Einrichtungen der erzieherischen Hilfen. 

 

Im Anschluss haben wir über das berichtet, was der KJLR für die neue Legislatur plant. 

Der neue KJLR wurde im Oktober 2020 im Rahmen einer Online-Wahl gewählt. Das Ergebnis wurde 

beim 5. Dialogforum bekannt gegeben. Bisher konnten wir noch keine Klausurwochenenden 

durchführen. Wir behelfen uns mit Videokonferenzen. 

Wir haben uns darauf geeinigt, in dieser Legislatur ohne feste Rollen wie Vorsitz und Stellvertretung 

zu arbeiten, und die Aufgaben stattdessen nach Zeit und Interesse aufzuteilen 

2. Bundesnetzwerktreffen der Interessenvertretungen (Bundi) 

Das 2. Bundesnetzwerktreffen fand vom 19.02. bis zum 21.02.2021 komplett digital statt. Der 
Landesheimrat Hessen hat das Treffen organisiert. Die Themen wurde in einer Videokonferenz mit 
den Interessenvertretungen im Vorfeld gesammelt. 
Themen waren: 

• Kostenheranziehung,  
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• Careleaver 

• Corona,  
• Gender und Sexualität,  

• finanzielle Ausstattung,  
• Vorbereitung Deutscher Jugendhilfetag  

• und ein Interview mit Norbert Müller als ehemaligen Vorsitzenden der Kinderkommission.  
 
Ein Positionspapier mit Forderungen aus diesem Bundesnetzwerktreffen wird demnächst 
veröffentlicht. 
 
Wir als KJLR planen für 2022 die Organisation des kommenden 3. Bundesnetzwerktreffen. 

Vorhaben 2021/22 

• Im Ergebnis der Corona-Befragung wird derzeit ein Positionspapier zur 
Digitalisierung entwickelt. Abstimmungen dazu fanden beim Dialogforum 2020 statt. 
Eine Unterarbeitsgruppe des KJLR arbeitet zurzeit an den Entwürfen. Dabei geht es 

sowohl um die technische Ausstattung als auch um Medienkompetenz bei jungen 
Menschen und Fachkräften und den Schutz der Privatsphäre. 

• Einer der größten Themenbereiche, mit dem sich der KJLR befassen wird, ist die 
Verselbstständigung. In den letzten zwei Jahren haben wir immer öfter von 

Problemen erfahren und sind mehrmals gebeten worden, uns dieses Themas 
anzunehmen.  

• Das 6. Dialogforum wird vom 27. bis zum 28. September 2021 stattfinden. Die 

Vorbereitungen laufen. 

• Der KJLR hat einen Sitz im Unterausschuss Hilfen zur Erziehung des Landes-Kinder- 
und Jugendausschusses erhalten und wird die Interessen der Kinder und 
Jugendlichen nun auch dort vertreten. 

• Die zweite Taschengeldbefragung ist abgeschlossen. Die Auswertung ist auf unserer 
Website zu finden.  
 

Corona-Befragung  

Wir  haben die Inhalte der Corona-Befragung vorgestellt und über einige Aspekte vertieft 

diskutiert. Die Ministerin war sehr an den Themen Freizeitgestaltung und Digitalisierung 

interessiert, da sie sich mehr für die Rechte und Möglichkeiten in beiden Bereichen 

einsetzen möchte.  

Im Allgemeinen war die Ministerin sehr darüber erfreut, die Videokonferenz mit uns zu 

machen. Sie hat uns klar gezeigt, dass wir eine wichtige Rolle in der Beteiligung junger 

Menschen haben. Im Herbst soll es ein erneutes Treffen geben. Außerdem überreichte Frau 

Ernst uns den Zuwendungsbescheid für 2021. 

Es war ein sehr gutes Gespräch. Frau Ernst hat sich bei uns für unsere Arbeit bedankt und 

Mut gemacht, die schwierigen Themen immer und überall anzusprechen. 


